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Henrico Frank: PR-benutzt und Niedriglohn-abgespeist
__________________________________________________________________
Hartz4-Plattform: Ein Blick zurück ohne Zorn

„Als ein Trauerspiel von PR-Manipulation sehen wir heute die Geschichte von unserem
ehemaligen Vereinsmitglied Henrico Frank - ein Jahr nach des SPD-Chefs Tipp, mit
Rasierschaum und Seife zu einem Job zu gelangen. Ein Hohn für alle Arbeitslosen und
die, die von Niedriglohn sich nicht mal eine Familie leisten können, ist es, wenn er
zusammen mit der Pressesprecherin seines Arbeitgebers jetzt erklären lässt, er sei
„aufgestiegen,“ erklärt Brigitte Vallenthin, Sprecherin der Hartz4-Plattform e.V.
Wiesbaden, deren Mitglied Frank bis zum Job-Antritt war. „Wir haben Henrico im Verein
als ehrliche Haut kennen gelernt. Leider scheint er ahnungslos, wie er jetzt benutzt wird.“

Die Hartz4-Plattform empfindet die jetzt über Frank gesteuerten PR-Geschichten als
einen Schlag ins Gesicht aller Noch-Arbeitslosen. Beispielsweise wenn vor einigen Wochen
eine Fotomontage in BILD, in der Frank einem Porsche entsteigt, von der PR-Sprecherin
seines Arbeitgebers sinngemäß so kommentiert wird, als seien seine Freunde jetzt in
Kreisen der Deutschen Bank zu finden. Oder die absurde Geschichte zum heutigen
„Jahrestag“, die gegenüber der Frankfurter Rundschau mit Foto in den Wolken hoch über
Frankfurt so dargestellt wurde als sei Henrico Frank jetzt „aufgestiegen“. „Das Gegenteil
ist der Fall: Redakteur und Punk-Rock-Experte sind Show ebenso wie der so genannte
Aufstieg. Oder würde ein hoch spezialisierter Redakteur sich ernsthaft mit einem
schäbigen Niedrig-Stundenlohn von rund 11 €, netto für ihn etwa 6,60 €, abspeisen
lassen?“, kommentiert Brigitte Vallenthin und ergänzt: „Wir vermissen in seinem Handeln
jede Solidarität, die er heute in seinem Glück als Verantwortung gegenüber allen anderen
Hartz IV-Betroffenen zeigen könnte – Solidarität, die er während der Mitgliedschaft in
unserem Arbeitslosenverein immer so hoch gehalten hatte.“

„Dass Henrico zu der wochenlangen Unterstützung und dem enormem finanziellen Einsatz
für ihn durch unsere Sprecherin Brigitte Vallenthin heute nicht mehr zu sagen weiß als:
„Mein größter Fehler war die Pressesprecherin, Brigitte Vallenthin“ enttäuscht uns schon,“
erklärt Ralf Lütgens, stellvertretender Hartz4-Plattform-Sprecher. „Hat er so rasch
vergessen, dass er ohne die Rückenstärkung durch unseren Verein längst von Kurt Becks
Knochenjobs ruiniert oder von den eigenen PR-Interessen eines Unternehmensberaters
Hoffmann aus Regensburg verschlissen gewesen wäre, ehe er seinen jetzigen Job
überhaupt hätte antreten können?“
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